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12. HÖHENWINKEL

In den Hauptnetzen selbst kommen nur geringe Höhenwinkel vor. Die
Dreieckspunkte steigen von den tiefer liegenden Punkten allmählich
gegen das Hochgebirge an. (Das schweizerische Dreiecksnetz, Band
5).

Wir untersuchen diese Aussage für die Seiten:
1. Chasseral-Röti
2. Röti-Napf

Zu berücksichtigen sind bei der Winkelberechnung der Einfluss der Erdkrümmung
und der irdischen Strahlenbrechung (terrestrische Refraktion). Nach Imhofi Gelände
und Karte, 1968, vermindert sich die Höhe eines Gipfels infolge der Erd-

D2
krümmung um den Wert e Infolge der Refraktion wird derselbe Punkt

2 R
,,¦ c 0,13 D2

um die Strecke: r gehoben.
2R 6

Der Wert e-r ist demnach von der Höhendifferenz der trigonometrischen Signale zu
subtrahieren.
Am Beispiel Röti-Chasseral erläutern und berechnen wir den Höhenwinkel:

1607,4 Chasserai

Röti 1396,5 m
d^

1607,4 - 1396,5= 210,9m

38'129,47 m

12.1.

a) Höhenwinkel ohne Berücksichtigung von e und r:

210,9 m
ig a

38129,47 m
0,00553

0,316°

12.2.

b) Höhenwinkel mit Berücksichtigung von e und r:

(38,12947 km)2

2 • 6370 km

0,13 • D2

0,114116km 114,117m

2R
0,13 ¦ 114,117 m 14,835 m
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e - r 99,28 m

Wir subtrahieren e — r von der Differenz 210,9 m und erhalten 111,6 m.
Mit der neuen Höhendifferenz berechnen wir den neuen Höhenwinkel:

tga- H1'6m
=0,0029276

38129,47 m

a 0,167° 0° 10'3"

12.3.

2. Beispiel: Höhenwinkel Röti-Napf:
Röti: 1396,5 m; Napf: 1407,6 m
Höhendifferenz: 11,1 m

a) Höhenwinkel ohne e und r:

tga: ÜJ.E 0,0002636 42157,09 m

Höhenwinkel a 0,015° 0,905'

b) Höhenwinkel mit e und r:
D2 42,1572km ,„.„e — —: 139,49 m
2R 2-6370km

r 0,13 • 139,49 m 18,13 m
e-r 121,35 m

Wir subtrahieren e-r von der Differenz 11,1m und erhalten — 110,25 m
110,25 m „„„„,tg a 0,0026

42157,09 m

Tiefenwinkel a 0,149° 8' 59 "

Infolge der Erdkrümmung und der Refraktion wird der Höhenwinkel Röti-Napf zu
einem Tiefenwinkel.

13. SCHRÄGEDISTANZEN

1. Röti-Chasseral:
Aus der Horizontal-Distanz Röti-Chasseral 38129,47 m und dem
Höhenunterschied der Gipfel (1607,4 m - 1396,5 m) 210,9 m,
berechnen wir mit dem Satz von Pythagoras die schräge Distanz
(Hypotenuse): (38129,47m)2 + (210,9 m)2 1453900,96 m2.
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